
Zum Geleıt

Vom Dl bIs März 1995 fand eıne JTagung der Johannes-Duns-Skotus-Aka-
demıie ZU ema Das Ordensrecht 1mM Dıienste der Spiırıtualität“ das
ber den Kreıls der Teilnehmer hınaus für alle Ordensleute VO  > Interesse seın
dürfte

DiIie Johannes-Duns-Skotus-Akademıie ist eıne ründung der Kölnıschen
Franzıskanerprovınz. S1e dıent der TIOrSChung Iranzıskanıscher Gelstesge-
schıichte und Spiıritualıität. Gelegentlıch der 111 JTagung der ademıe en
dıe Koordinatoren dieser Arbeıt thematısch eıne SEWISSE Erweıterung In dop-
pelter Hınsıcht VOTSCHOMMCN. einmal so,  a dıie Gegenwart neben der (Ge-
schıichte mehr In dıe Überlegungen der Spintualität einbezogen wurde., ZUR
anderen dergestalt, daß dıe Eınbettung des Franzıskanıschen In das gesamte
kırchliche en mehr heraustreten konnte.
DıIe Jagung fand In „Haus Marıa Rast“ be1l Euskıirchen 35 Teilnehmer

der Eınladung ZUT Tagung gefolgt on 1m Vorfeld hatte sıch gezeı1gt,
daß CS ZU Kırchen- DbZw. spezle dem Ordensrecht erhebliche Berührungs-
angste geben scheımnt, auch MN den Ordensleuten selbst och das
Bemühen der Kırchenrechtler se1t dem I1 Vatıcanum eıne Offnung des
Rechts ZU konkreten en und ZUTLT Spirıtualität der Kırche und dıe u_
tetfe „Verbindungs-“ DZW „Komplementär-Funktion“ des 1MmM @6 VO 1983 C1-

Rechts für eıne zeıtgemäße Spirıtualität lıeßen CS ohnend ersche1-
NCI, dıe 1m ema ausgedrückte Verbindung 9zumal für dıe Tagung
namhafte Referentinnen und Referenten werden konnten. Fach-
leute auf dem Gebilet des Kırchen- und Ordensrechts WIEe auch der rdensge-
schıichte und Spiırıtualıität.
Dıiıe UOrdenskorrespondenz beginnt ın diesem eft mıt der Veröffentlichung
der Referate der JTagung In der olfnung, daß eın Iruc)  arer Dıalog zwıschen
ec und Spiırıtualiıtät In iıhrer Bezogenheıt aufeınander dadurch angestoßen
WITrd.

Das einleıtende Referat „ DIE Konzeption des Ordensrechts 1mM CIC 1983“
IS Tau Dr co lıc 1Ur. (  S eıinA1 AHLERS. Tau Ahlers ist Leıiterin der
Fachstelle Kırchenrecht 1im Bıschöflichen Generalvikarıiat üunster und iıch-
terın Bıschöflichen Offizıalat ünster, außerdem Dozentın für Kirchen-
recht der Philosophisch-theologischen Hochschule der Franzıskaner und
Kapuzıner In ünster.

ber „Ordensspirıtualıtät und rdensrecht Zwillinge Wıdersacher
leiıche Geschwister‘‘? sprach Schwester Dr. Annelıese HERZIG MSSsR. Mıiıt-
glıe der Missıionsschwestern VOIL Heılıgsten Erlöser. Seıt 1990 ist ST. Anne-
hıese Dozentin In der Fortbildung VOoON Religionslehrern und in verschıiedenen

WE



Formen theologischer Erwachsenenbildung SOWIE In der Gemeindemissıon
tätıg. In ıhrer Gemeinschaft hat S1e Leitungsaufgaben inne.

IDER ema „Das SC der Ordensleute auf Schutz der eigenen Intımsphäre
und iıhre Respektierung MK dıe Oberen“ behandelte Dr. 1UT. C  > Vıktor
PAPEZ OFM, an der Kirchenrechtliıchen des Pontificıum the-

Anmtonıanum der Franzıskaner ıIn Rom uberdem ist Konsultor
der Kongregation für dıie Orientalen SOWI1E der Kongregatıon für dıie elıg- und
Heılıgsprechungsprozesse.

Dr. 1Ur Call., lıc. 1UT. Heinz-Meinolf STAMM OFM sprach ber „Dıe (je-
neralkonstitutionen der Klarıssen eın Entwurf zeiıtgemäßber Verwirklıchung
der Spirıtualität der hl ara  .. Er ist 1ıze-Dekan der Kirchenrechtlichen Fa-
kultät des Pontificıum Athenaeum Antonıanum der Franzıskaner ın Rom
uberdem ist A Konsultor der Kongregatıon für dıe Institute gottgeweıihten
Lebens und dıe Gemeıninschaften apostolıschen Lebens

JTau Marıanne Schlosser, Dr. co Akademıiısche Rätın Grabmann-Insti-
tut ZU1 Erforschung der miıttelalterliıchen Theologıie und Philosophıe der
Uniıiversıität München, informıiıerte ıIn ihrem Referat x  OIluS 08 Solo Eremıui-
ten gestern und heute‘“‘ über das Räteleben in nıcht gemeıinschaftliıcher orm
Ihr Forschungsschwerpunkt ist franzıskanısche Theologıe des Hochmittel-
alters und Spiriıtualitätsgeschichte.
Eın weıteres ema Wäal ADer Begriıff des Gehorsams 1m Ordensrecht ach
dem SC 1983“ das Dr. Rudolf Michael SCHMITZ, München, behandelte Der
Referent hat der Gregorlana ıIn Rom studıert und 19858 7U Dr. eo DPTO-
ovlert. Am Kanonistischen Instıtut ıIn München machte anschlıießend das
Lizentlat 1m Kanoniıschen ec Dort ist 7i Habiılıtand und Assıstent
Lehrstuhl VO  — Professor Dr. Aymans, dem Dırektor des Kanonistischen In-
stıtuts. Dr. chmiıtz ist auch ıtglıe der Päpstlichen ademıe für Theologıe
in Rom
Der Umfang der Referate äßt CS nicht L,  9 alle eıträge der Jagung ın einem
eft der (ORDENSKORRESPONDENZ veröffentlichen Wır beginnen ıIn diesem
eft zunächst mıt dem Abdruck der Trel ersten Referate. Die gesamte JTagung
soll anschließend auch In der Schriftenreihe der Johannes-Duns-Skotus-
ademıe als Band dokumentiert werden.

fr. Robert auCc OIm, Mönchengladbach Euskırchen
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